
Steuerungen, Meßeinrichtungen 
und elektrische Antriebe sowie 
hydraulische und pneumatische 
Aggregate, Kraftübertragungs
elemente, aber auch Wälzlager, 
Normteile, maschinengebundene 
Werkzeuge, Verschleißteile und 
mechanische Baugruppen.
Indem die Modernisierung durch 
den weiteren Ausbau des Ratio
nalisierungsmittelbaus in einem 
größeren Umfang durchgeführt

werden kann und somit auch 
eine größere Wirksamkeit erhält, 
wird zugleich eine bedeutende 
Reserve der intensiv erweiterten 
Reproduktion erschlossen. Diese 
Reserve schlägt aber erst dann 
voll zu Buche, wenn die moderni
sierten, mit neuer effektiver 
Technologie ausgerüsteten 
Maschinen und Anlagen mit 
größter Konsequenz mehrschich
tig ausgelastet werden.

- die Gemeinschaftsarbeit von 
Arbeitern, Ingenieuren, Wissen
schaftlern und Ökonomen im so
zialistischen Wettbewerb auf die 
Schwerpunkte der Modernisie
rung zu lenken;
- den Kampf darum führen, das 
Niveau der Pflichtenhefte speziell 
für die Aufgaben der Modernisie
rung zu erhöhen;
- die Kooperation mit anderen 
wissenschaftlichen Einrichtun
gen, bis hin zur Grundlagenfor
schung, auszubauen;
- alle wissenschaftlich-techni
schen und ökonomischen Infor
mationsquellen auszuschöpfen;
- den Erfahrungsaustausch mit 
dem „Kombinat nebenan" als bil
ligste Investition genauso ziel
strebig zu entwickeln wie die wis
senschaftlich-technische Zusam
menarbeit bei der Modernisie
rung der Grundfonds im Rahmen 
des RGW.
Im Verlauf der Parteiwahlen zo
gen viele Parteiorganisationen Bi
lanz über die Modernisierung der 
Grundfonds in ihrem Verantwor
tungsbereich. Spürbare Ergeb
nisse wurden vor allem dort er
zielt, wo es gelang, in der poli
tisch-ideologischen Arbeit das 
Verständnis für die neuen Maß
stäbe der umfassenden sozialisti
schen Intensivierung zu vertie
fen. In diesen Parteiorganisatio
nen erwies es sich als richtig, in 
der Überzeugungsarbeit davon 
auszugehen, daß alle Schritte für 
die Modernisierung am Maßstab 
des wachsenden volkswirtschaft
lichen Gesamteffektes zu mes
sen sind. Sie orientieren darauf, 
die vorhandenen Grundfonds 
durch Modernisierung zu nutzen, 
daß wachsende Leistungen bei 
gleichzeitiger Verringerung des 
Aufwandes an Arbeitszeit, Mate
rial und Energie erreicht werden.

Prof. Dr. Hans Stürz
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Modernisierung erfordert schöpferische Leistungen

Drittens: Bei der weiteren Mo
dernisierung der Grundfonds 
kommt es darauf an, daß sich die 
Genossen an die Spitze der Ra
tionalisierungsvorhaben, der Ent
wicklung des Rationalisierungs
mittelbaus sowie der Erfinder
und Neuererbewegung stellen. 
Verstärkt nehmen die Parteiorga
nisationen darauf Einfluß, daß 
die staatlichen Leiter, ausgehend 
von den anspruchsvollen Themen 
des Planes Wissenschaft und 
Technik, vor allem den Neuerern 
konkrete Aufgaben vorgeben. 
Wachsende ökonomische Ergeb
nisse werden vor allem dort er
reicht, wo die Parteiorganisatio
nen strikt darauf achten, daß sol
che Orientierungsziffern für die 
Neuerer vorgegeben werden, die 
dem notwendigen volkswirt
schaftlichen Leistungszuwachs 
entsprechen. So werden mit ge
zielten Neuererleistungen auch 
Effektivität und Produktivität der 
vorhandenen Grundfonds erhöht. 
Stärker als bisher setzen sich die 
Parteiorganisationen dafür ein, 
daß die Neuerer und darüber hin
aus alle Arbeitskollektive von An
fang an in die Vorbereitung der 
Intensivierungs- und Rationalisie
rungsvorhaben sowie in die Maß
nahmen zur Einführung neuer 
Technologien und Verfahren ein
bezogen werden. Dabei kommt 
es zugleich darauf an, daß Neu
ererleistungen wirkungsvoll zur 
Verbesserung der Arbeitsbedin
gungen beitragen.
Viertens: Die bisherigen Erfah
rungen machen deutlich, daß die 
Modernisierung der vorhandenen

Fonds wesentlich höhere Anfor
derungen an die Leitung und Pla
nung stellt als beim Einsatz neuer 
Maschinen und Anlagen. 
Anliegen der politischen Über
zeugungsarbeit der Parteiorgani
sationen ist, klare ideologische 
Positionen bei allen Leitern und 
Werktätigen zur Modernisierung 
auszuprägen und die Bereit
schaft zu festigen, das Vorhan
dene wirksamer zu machen und 
effektiver zu nutzen. Es geht also 
um den festen Willen, mit gering
stem Aufwand höchste Ergeb
nisse zu erreichen.
Voraussetzung dafür sind schöp
ferische Leistungen für die Mo
dernisierung der bestehenden 
Ausrüstungen durch Ergänzung 
mit modernen Automatisierungs
und Rationalisierungsmitteln so
wie die ordnungsgemäße Wah
rung des dadurch entstandenen 
neuen technologischen Regimes. 
Die Parteiorganisationen und die 
staatlichen Leiter bereiten die 
Werktätigen auf diese neuen An
forderungen sowohl politisch als 
auch fachlich gründlich vor. Im
mer wieder bestätigt sich, daß 
neue technologische Prozesse, 
die ohne die rechtzeitige Einbe
ziehung der Werktätigen und iso
liert vom Gesamtproduktionspro
zeß durchgeführt werden, nicht 
die erforderliche Effektivität und 
Produktivität bringen.
Gute Ergebnisse bei der Moderni
sierung der Grundfonds errei
chen vor allem jene Parteiorgani- 

* sationen, die die staatlichen Lei
ter in die Lage versetzen, verant
wortungsbewußt
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